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Bürgermeister - News

Baurestmassenaufbereitung und 
Deponie in der Lasselau?
Was braucht die Gesellschaft und was 
muss die Gemeindebevölkerung dafür 
in Kauf nehmen? Diese Frage stellt 
sich in Weibern neuerdings immer 
öfter. Die wirtschaftliche Lebensader 
unserer Region, die Autobahn, die den 
Ort regelrecht in zwei Teile schneidet 
und eine ständige Belastung darstellt, 
hat man mittlerweile akzeptiert. Al-
lerdings werden speziell beim Lärm-
schutz immer wieder Nachbesserun-
gen eingefordert.
Der Gemeinderat und große Teile 
der Bevölkerung zeigen sich tolerant 
gegenüber dem Schaltwerk der APG 
in Seewiesen. Klar, die Energiewen-
de benötigt ein gut ausgebautes Lei-
tungsnetz und diese Stromtrassen 
treffen sich nun mal in Weibern – der 
Standort ist also alternativlos.
Völlig anders sieht es beim ASFINAG 
LKW-Rastplatz aus. Hier formierte sich 
bereits heftiger Widerstand. Die Bür-
gerinitiative „Wir schützen Weibern“ 
bildete sich und gemeinsam mit den 
politisch Verantwortlichen aller Frakti-
onen wurde das Projekt abgelehnt und 
bekämpft. Letztendlich war es ein 
Kampf gegen Windmühlen, im We-

sentlichen dadurch, dass den Gemein-
den die Raumordnungskompetenz für 
Flächen der Republik entzogen ist.
Ähnliches droht nun bei einer geplan-
ten Baurestmassendeponie mit dazu-
gehöriger Aufbereitung. Solche Anla-
gen werden gemäß geltendem Recht 
nach dem Abfallwirtschaftsgesetz 
verhandelt, wobei Raumordnungs-
fragen in diesen Bewilligungsverfah-
ren mitgeregelt werden – ein, wie ich 
finde, untragbarer Zustand! Niemals 
würde sich eine Gemeinde anmaßen, 
in einer derart naturbelassenen Ge-
gend eine Umwidmung anzustreben, 
und falls doch, würde sie als Betonie-
rer und Flächenversiegler gebrand-
markt.
Die Gemeinde hat in diesen Bewilli-
gungsverfahren zumindest Parteistel-
lung und wird davon intensiv Ge-
brauch machen. Man wird alles ins 
Treffen führen, was gegen dieses Pro-
jekt an diesem Ort spricht. Dabei ist 
die engagierte Bürgerinitiative „Zu-
kunft Weibern“ hilfreich, die sich um 
Hermann Anzengruber und Victoria 
Dirisamer gebildet hat. Sie spiegelt 
nicht nur den Unmut der Bevölkerung 
wider, sondern sammelt auch hand-
feste Gründe, die gegen das Projekt 

sprechen – und davon gibt es viele.
Festzuhalten ist, dass es bislang kein 
eingereichtes Projekt gibt, sondern 
lediglich eine Anfrage bei Umwelt-
landesrat Kaineder über den Verfah-
rensablauf. Die umfangreichen Pro-
bebohrungen wurden weder bei der 
BH noch bei der Gemeinde angezeigt, 
was zwar nicht zwingend erforder-
lich, aber doch vertrauensbildend ge-
wesen wäre. Über Umfang und Art 
der Investition wurde vom Leiter der 
Swietelsky Abfallwirtschaftssparte 
nur vage informiert. Die Firma gibt 
an, erst nach Vorliegen der Untersu-
chungsergebnisse in die detaillierte 
Planung gehen zu wollen.
Entsorgungsanlagen dieser Art wird 
es in Zukunft brauchen, sie dürfen 
jedoch nicht brachial ins Grünland 
gesetzt werden. Schließlich soll der 
Nutzen den Schaden überwiegen.



                        gemeindeamt@weibern.at                                          www.weibern.at                                                          Seite  3

GEMEINDENACHRICHTEN

Bürgermeister - News, Informationen aus erster Hand

Euer Bürgermeister
Manfred Roitinger
(0664 4231342,
buergermeister@weibern.at)

Bürgermeister - News

Umfrage zu Brauchwasseranlagen
Wasser ist ein wertvolles Gut. Brauch-
wasseranlagen helfen, weniger davon 
zu verschwenden und das ist gut so. 
Gelangt jedoch Wasser aus solchen 
Anlagen oder Brunnen in den Ge-
meindekanal, muss dies der Fairness 
gegenüber allen anderen Kanalbe-
nutzern bei der Abrechnung berück-
sichtigt werden. Ein weiterer Grund 
eine Befragung zur Wasserversorgung 
durchzuführen, ist die Notwendigkeit 
sicherzustellen, dass es keine Ver-
bindung zwischen Brauchwasser und 
Trinkwasser gibt, um eine Verkei-
mung des Netzes auszuschließen.
Ich möchte mich bei allen bedanken, 
die den ausgefüllten Fragebogen be-
reits der Gemeinde übermittelt haben 
und alle anderen bitten, dies in den 
nächsten Tagen zu tun. Vielen Dank!

Wärmeversorgung durch Geother-
mie Haag
Ich bin nicht mehr besonders opti-
mistisch bezüglich einer Wärmever-
sorgung durch die Geothermie Haag. 
Durch den wieder fallenden Erdgas-
preis ist es schwierig, genügend Ab-
nehmer für die CO2-neutrale Energie 
zu finden. Die Gespräche sind noch 
nicht abgebrochen, aber mit jedem 
Monat, der vergeht, wird eine Umset-
zung schwieriger.

Positives vom Sportzentrum
Positives gibt es vom Sportzentrum zu 
berichten. Obwohl die Arbeiten nach 
wie vor im Gange sind, ist bereits viel 
Leben eingekehrt. Der Tennisplatz ist 
nach anfänglichen Schwierigkeiten 
in Betrieb und der Funcourt erfreut 
sich großer Beliebtheit. Die Sektion 
Stocksport sorgt für eine gut bespiel-
te Halle, die sich auch als Veranstal-
tungsort hervorragend eignet, wie 
man etwa beim Frühschoppen zum 
Radrennen gesehen hat. Die Sektion 
Fußball wird wie geplant die nächs-
te Saison den Trainingsplatz nutzen 

können, es läuft also vieles nach Plan. 
Es gibt allerdings noch eine Menge zu 
tun und ich möchte daher alle aufru-
fen, in den kommenden Wochen eine 
Schlussoffensive zu starten.

Vereinsgründungen in Dirisam und 
Grolzham
Nachdem ich in Dirisam kürzlich die 
Ehre hatte, einer Vereinsgründung 
beizuwohnen, war es vor kurzem wie-
der soweit: Der Dorfverein z’Grolz-
ham wurde gegründet. Erstes Projekt 
ist die Entwicklung eines Kinderspiel-
platzes. Der Verein wird die Dorfkul-
tur fördern, beispielsweise gleich am 
2. Juni mit einem traditionellen Sonn-
wendfeuer. Ich wünsche dem jungen 
Verein alles Gute bei seinen Vorhaben 
und sichere die Unterstützung der Ge-
meinde Weibern zu.

Baustelle an der Trattnach in Nie-
derndorf
Lange war bei der Trattnach-Bau-
stelle in Niederndorf kein großer 
Baufortschritt erkennbar. Die Rena-
turierungsarbeiten nach dem Abbruch 
der Wehranlage sind sehr aufwändig, 
aber man sieht jetzt, dass das Ergeb-
nis großartig sein wird. Noch mehr er-
wartet sich die Gemeinde vom zwei-
ten Bauabschnitt, zu dem die Wehr 

Einen schönen Sommer wünscht

bei der Feuerwehrhalle gehört. Die 
Planungen versprechen einen großen 
Mehrwert für Weibern.
Ein kleiner Wasserspielplatz und na-
turnahe Gestaltung sollen einen klei-
nen Naherholungsraum mitten im 
Ortszentrum entstehen lassen.

Selbstverständlich könnte unser Ka-
pellmeister auch Benjamin heißen, 
so wie ich in meinem letzten Beitrag 
geschrieben hatte, tut er aber nicht! 
Ich darf Benedikt und seiner „Musi“ 
zu ihren gezeigten Leistungen in Riva 
del Garda noch mal gratulieren. 
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Der Gemeinderat hat beschlossen

Sitzung vom 21. März 2024

Der Prüfbericht der Aufsichtsbehör-
de zum Nachtragsvoranschlag 2023 
wurde ebenso, wie der Prüfbericht des 
örtlichen Prüfungsausschusses über 
die Prüfung der Gemeindegebarung, 
zustimmend zur Kenntnis genommen.

Der Rechnungsabschluss 2023 wur-
de einstimmig beschlossen. Dieser 
ist auf der Homepage der Gemeinde 
Weibern unter „Finanzhaushalt“ ein-
zusehen.

Eine gegenseitige Deckungsfä-
higkeit (lt. § 7 Oö. GHO) wurde 
bei den Konten des Bereichs 12 
„Sonstige Investitionen, Sachaus-
gaben Kontenklasse 4, Instandhal-
tungen, Post- und Telekommuni-
kationsdienste“, beschlossen. Die 
gegenseitige Deckungsfähigkeit 
ist durch Vermerk im Gemein-
devoranschlag zu kennzeichnen.

Eine hauswirtschaftliche Sperre in 
der Höhe von 15% der Inanspruch-
nahme der Voranschlagsbeträge bis 
zum 01. Oktober 2024 (lt. § 14 Oö. 
GHO) wurde bei den Konten des 

Bereichs „Sonstige Investitionen, 
Sachausgaben Kontenklasse 4, In-
standhaltungen, Post- und Telekom-
munikationsdienste“, beschlossen. 
Die hauswirtschaftliche Sperre ist 
durch Vermerk im Gemeindevoran-
schlag zu kennzeichnen.

Der Voranschlag 2024 und MEFP 
2024-2028 mit Prioritätenreihung 
wurden beschlossen. Dieser ist eben-
so auf der Homepage der Gemeinde 
Weibern unter „Finanzhaushalt“ ein-
zusehen.

Der vorliegende Finanzierungsplan 
des Sportzentrums mit Gesamtkosten 
in Höhe von € 4,044.615,-- wurde be-
schlossen.

Der vorliegenden Katasterschlussver-
messung (Baulos Gehsteig Schwarz-
grub) sowie die darin enthaltenen 
Ab- und Zuschreibungen vom bzw. 
zum Gemeindeeigentum und für die 
Widmung zum Gemeingebrauch und/
bzw. die Aufhebung aus dem Gemein-
gebrauch wurde zugestimmt.

Eine Grundstücksübertragungsver-
einbarung mit den Ehegatten Karl-

Heinz und Renate Auzinger wurde 
beschlossen.

Der vorliegende Infrastruktur- und 
Baulandsicherungsvertrag mit Herrn 
Ing. Friedrich Zöbl wurde abge-
schlossen.

Der Einzeländerung Nr. 5.21, Flä-
chenwidmungsplan Nr. 5/2013, in-
klusive Änderung Nr. 14 des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes 2/2013 (Ing. 
Friedrich Zöbl), wurde zugestimmt.

Der Abschluss eines Dienstbarkeits-
vertrages mit den Ehegatten Helmut 
und Michaela Lindlbauer, Gerald und 
Anna Lindlbauer sowie Hermann und 
Pauline Benetseder wurde inklusi-
ve der Änderungen gegenüber dem 
GR-Beschluss vom 06. Juli 2023 be-
schlossen.

Der Einreihung und Verordnung der 
Privatstraße Grolzham (Lindlbauer) 
ins öffentliche Gut wurde zugestimmt.

Die Feuerwehr Gebühren- und Tarif-
ordnung 2024 für hoheitliche und pri-
vatrechtliche Angelegenheiten wurde 
beschlossen.

Wartungsarbeiten am Gasleitungsnetz

Die Netz Oberösterreich GmbH, 
der Strom- und Gasnetzbetreiber 
der Energie AG, ist auch für die re-
gelmäßige Kontrolle der Netzinfra-
struktur verantwortlich.
Die Spezialisten des Unternehmens 
führen in den kommenden Wo-
chen die routinemäßig anstehenden 
Wartungen des Leitungsnetzes in 
der Gemeinde durch.

Entsprechend den geltenden Vor-
schriften und Richtlinien ist jedes gas-
netzbetreibende Unternehmen in Ös-
terreich verpflichtet, die unterirdisch 
verlegten Leitungen sowie die Zulei-
tungen zu Gebäuden auf Privatgrund-
stücken zu überprüfen. Diese Prüfung 
erfolgt durch eine Begehung mit ei-
nem Gasspürgerät. Mit hochempfind-
lichen Messsonden können geringste 
Gas-Konzentrationen gemessen und 
somit auch kleinste Undichtheiten an 
den Leitungen festgestellt werden.
Wir bitten um Verständnis, dass es im 
Zuge der Überprüfung auch notwen-
dig werden kann, Privatgrundstücke 
zu betreten. Dies ist vor allem im 

Bereich von Gebäudezuleitungen der 
Fall. Die damit beauftragten Spezialis-
ten der Netz Oberösterreich weisen sich 
auf Verlangen selbstverständlich aus.
Bitte beachten Sie:
• Im Zuge der Kontrollen besteht keine 
Notwendigkeit, Gebäude zu betreten.
• Sie müssen keinerlei Unterschriften 
oder Geldzahlungen leisten!
• Für Wartungen der Gasleitungen 
im Haus ist der Eigentümer verant-
wortlich.
Wir bitten um Verständnis für allfällige 
Beeinträchtigungen während der erfor-
derlichen Wartungsarbeiten.
Weitere Informationen:
www.netzooe.at/erdgas
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Rasenmähen

Hausnummerntafeln

Die gut sichtbare Hausnummer als Lebensretter.
Ein Detail das wohl viele nicht im 
Kopf haben, wenn sie an einen Notruf 
von Zuhause aus denken: die Sicht-
barkeit der Hausnummer. Diese kann 
sich nämlich essentiell auf den Not-
ruf auswirken, da bei einem Notruf 
die Adresse schnell gefunden werden 
muss. 
Die Gemeinde Weibern ersucht alle 
BürgerInnen die Kennzeichnung ihrer 
Wohnhäuser zu kontrollieren.
Nach § 10 (3) Oö. Straßengesetz 1991 
gilt folgende Regelung für die Kenn-
zeichnung von Gebäuden:
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Es häufen sich die Beschwerden und 
Anfragen am Gemeindeamt. Der 
Lärm und die damit verbundenen 
Meinungsverschiedenheiten sorgen 
für Diskussionen.
Die Rechtsprechung geht davon aus, 
dass Lärm ungebührlich ist, wenn er 
über das ortsübliche Maß hinausgeht. 
Rasenmähen an Sonn- und Feierta-

gen, in den Abendstunden (ab 20:00 
Uhr) oder während der Mittagsruhe 
geht sicherlich über diesen Rahmen 
hinaus.
In diesem Fall muss mit Anzeigen ge-
rechnet werden, denn es handelt sich 
hier zumindest um eine Verwaltungs-
übertretung nach dem Oö. Polizeist-
rafgesetz.
Somit darf auch in Gemeinden, die 
keine ortspolizeiliche Verordnung 
erlassen haben, nicht zu jeder Tages 
und Nachtzeit Rasen gemäht werden. 
Auch bei anderen lärmverursachen-
den Arbeiten wie Holz abschneiden, 
häckseln oder hantieren mit dem 

Hochdruckreiniger gelten diese Be-
stimmungen.

In der Gemeinde Weibern gibt es 
diesbezüglich keine Verordnung, 
jedoch lautet die Empfehlung mit 
der Sie einen persönlichen Beitrag 
zu einer guten Nachbarschaft leis-
ten können:
Montag bis Freitag: 
08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 
20:00 Uhr, 
Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 
14:00 bis 16:00 Uhr
Zu unterlassen: Sonn- und Feiertage
ganztägig!

Bei vielen Liegenschaften sind die Sträucher, Bäume, usw. 
über die Grundgrenzen auf das öffentliche Gut gewachsen.
Aufgrund vermehrter Beschwerden insbesondere durch die 
Müllabfuhrunternehmen ersucht die Gemeinde Weibern im 
Sinne der Straßenverkehrsordnung und der guten Nachbar-
schaft alle Grundeigentümer, den Bewuchs ehestmöglich, 
spätestens jedoch bis Ende September, zu entfernen.
Ohne die Entfernung des Bewuchses kann ein ungehindertes 
Befahren und die Abholung durch die Müllabfuhrunterneh-
men nicht mehr garantiert werden. 
Wird der Bewuchs nicht fristgerecht entfernt, behält sich die 
Gemeinde vor, die Entfernung des Bewuchses an Dritte zu 
vergeben und die entstandenen Kosten an die Grundeigentü-
mer weiter zu verrechnen.

Wichtige Information zur Müllabholung

(3) Die Tafeln sind so anzubringen, 
dass sie von der Verkehrsfläche aus 
leicht sicht- und lesbar sind. Sofern 
dies nicht durch den Eigentümer er-
folgt, kann die Gemeinde die Gebäu-
de auf dessen Kosten mit entsprechen-
den Hausnummerntafeln versehen. 
Die Eigentümer eines Gebäudes oder 
Grundstückes haben die Anbringung 
dieser Tafeln sowie die Herstellung 
einschließlich allfälliger Haltevor-
richtungen ohne Entschädigung zu 
dulden. 
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Seniorenausflug

Die Gemeinde Weibern lädt, anläßlich des Bruckner-Jahres unter dem Motto „Auf den Spuren von Anton 
Bruckner“, herzlich zum Seniorenausflug am Freitag, 27. September 2024 nach Linz, St. Florian und Ans-
felden ein.

Programm: 
08.00 Uhr: Abfahrt beim GH Roitinger; Stadtführung in Linz; Besichtigung 
Paneum Asten; Mittagessen, Stiftsführung und Führung durch die Ausstellung 
Anton Bruckner in St. Florian; Weiterfahrt nach Ansfelden mit kurzem Aufent-
halt und Kaffeepause; 18:00 Uhr: Ankunft in Weibern;
Anmeldeschluss: 30. August 2024 am Gemeindeamt
Unkostenbeitrag: € 10,-- bei Anmeldung zu entrichten

Energieberatungstage

Wie läuft ein Gemeinde-Energieberatungstag ab?
Die Energieberatung findet in einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Raum statt. Dabei werden mit den
jeweiligen BeratungskundInnen Fragen zur Neubauplanung, Sanierung, Wärmedämmung, Heizung, Warmwasserberei-
tung sowie zu Ökoenergie und anderen Energiethemen besprochen und konkrete Einsparmöglichkeiten aufgezeigt. Die
Beratung wird von einem Energieberater des OÖ Energiesparverbandes durchgeführt.

Beispiele für Fragestellungen in der Energieberatung:
- Sie planen den Neubau Ihres Einfamilienhauses?
- Sie denken an eine Sanierung Ihres Einfamilienhauses?
- Sie möchten Ihre Heizung erneuern?
- Sie wollen eine Solaranlage einbauen?
- Sie haben eine Frage zu Energiesparmaßnahmen?
- Sie planen die Anschaffung energiesparender Elektrogeräte?
- Sie brauchen eine Auskunft zu Energieförderungen?
- uvm.

Unbebaute Grundstücke

Leider geben unbebaute Grundstü-
cke immer wieder Anlass zu Nach-
barschaftsstreitigkeiten. Besonders 
wenn die Grundstücke nicht gepflegt 
werden und Unkraut in benachbarte 
Gartenanlagen gelangt. Deshalb muss 
eine ausreichende Bewirtschaftung 
und Pflege gewährleistet sein, dass 
die Nutzung benachbarter Grund-
stücke nicht durch schädlichen Sa-
menflug erschwert wird. Zum Schutz 
des Orts- und Landschaftsbildes sind 
Grundstücke, die keiner land- und 
forstwirtschaftlichen Nutzung unter-
liegen, zu pflegen und vor Verwilde-
rung zu bewahren.
Die Gemeinde Weibern ersucht da-
her, dass gewidmete und unbebaute 
Grundstücke mindestens einmal im 

Jahr, bis spätestens 15. August, gepflegt werden. Unter Pflege versteht die Ge-
meinde mulchen oder mähen mit Abfuhr des Mähguts.
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Herzliche Einladung im AK Klimabündnis mitzumachen!

Aktuell bereiten wir uns auf 2 Projek-
te vor, die in Weibern schon Traditi-
on haben. Das Team würde sich über 
neue Unterstützung freuen.
1. Die Europäische Mobilitätswo-
che vom 16. bis 22. September 2024 
möchte uns in Erinnerung rufen, dass 
Mobilität mehr ist, als mit dem Auto 
unterwegs zu sein.
Alternative, CO2 sparende bzw. 
CO2-freie Mobilität soll in den Fokus 
gerückt werden.
Weibern soll sich nach einer Pause 
wieder jährlich an dieser Aktion be-
teiligen!
2. Der Standlmarkt am 12. Okto-
ber ist zu einem fixen Bestandteil im 
Weiberner Leben geworden. Nach 13 
Jahren rund ums Feuerwehrhaus und 
GH Roitinger besteht beim neuen 
Sportzentrum nun die Möglichkeit, 
den Markt auch bei Schlechtwetter 
abhalten zu können.

Wir laden Dich sehr herzlich zum 
Mitmachen ein – mit deinen Ideen 
hast du die Chance mitzugestalten 
und Weibern neue Impulse zu geben!

Die Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen informiert:

Läuft Ihr Reisepass im Jahr 2024 ab?
Wenn Ihr Reisepass abläuft und Sie eine Auslandsreise planen, beantragen Sie 
schon jetzt Ihren neuen Reisepass!
Informieren Sie sich über die Einreisebestimmungen Ihres Urlaubslandes, die 
Ausstellungsdauer kann bis zu 4 Wochen betragen. Aktuelle Einreisebestim-
mungen finden Sie auf der Homepage des Außenministeriums www.bmeia.gv.at
Übrigens benötigen Sie für jeden Grenzübertritt – auch nach Deutschland (z.B. 
Passau) – ein Reisedokument. Der Führerschein ist kein Reisedokument.

Weiterführende
Infos:

Umstieg von Handy-Signatur auf ID Austria
ID Austria ermöglicht, die eigene Identität gegenüber digitalen Anwendungen 
und Diensten nachzuweisen. Die ID Austria ist eine Weiterentwicklung der 
Handy-Signatur und der Bürgerkarte.

Bitte melde dich bei:
Regina Roitinger: 0664/3443 600
Josef Oberndorfer: 0699/1917 3499 
oder oberndorfer@flashnet.co.at

Unser nächstes Meeting findet am Mo. 24. Juni 2024 um 20:00 Uhr im  
Gemeindeamt statt! Wir freuen uns auf Dich!

Vermeiden Sie Wartezeiten und vereinbaren Sie online einen Termin:
https://www.land-oberösterreich.gv.at/online-terminvereinbarung/-208001 oder über die App „Mein OÖ“.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Team der Bürgerservicestelle der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen gerne 
zur Verfügung.
Tel.: 07248/603-64555
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag: 07:30 - 12:00 Uhr
Dienstag: 07:30 - 17:00 Uhr
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Astronomin begeistert Kinder der Volksschule

Linz Aktion: Unsere Viertklässler lernten die Landeshauptstadt kennen

Am 21. März 2024 erlebten die Schü-
lerInnen der Volksschule Weibern eine 
faszinierende Reise durch den Welt-
raum, dank des Besuchs von Frau Dr. 
Ruth Grützbauch. Begleitet von ih-
rem mobilen Planetarium, in dem die 
Kinder Platz nehmen durften, brachte 
sie den Kindern der 1. bis 4. Klassen 
die Geheimnisse des Universums auf 
eindrucksvolle Weise näher. Die Fas-
zination und Spannung der Kinder 
war greifbar, während sie gespannt 
zuhörten und ihre Hände im Minuten-
takt für Fragen in die Höhe schossen. 
Die Themen, die Ruth Grützbauch be-
handelte, reichten von der Sonne und 
dem Mond bis hin zu weiteren Plane-
ten unseres Sonnensystems wie dem 
Mars, Jupiter und Saturn. Doch auch 
komplexere Phänomene wie schwar-
ze Löcher, Supernova und vieles mehr 
fanden ihren Platz in der Präsentation. 

Fragen wie "Wie schwer ist man auf 
dem Mond?" und "Was passiert beim 
Phänomen der Spaghettifizierung?" 
wurden geduldig und verständlich 
beantwortet. Die SchülerInnen waren 
begeistert von der lehrreichen Vorstel-
lung und genossen die Möglichkeit, 
die unendlichen Weiten des Weltalls 
auf unterhaltsame Weise zu erkun-

den. Ein besonderer Dank gebührt 
den großzügigen Sponsoren, die die-
se Bildungserfahrung überhaupt erst 
möglich gemacht haben: MKW, Per-
sonalwolke Gemeinde Edition, Ebets 
Werbemittel.at, Wiwari, Johannes 
Oberndorfer, Handarbeit auf Lebens-
zeit und Projects 4.

Die Linz Aktion bot den 18 Kindern 
unserer vierten Klasse die Chance, 
die Vielfalt von Linz aus verschie-
denen Perspektiven kennenzulernen. 
Im Rahmen der zweitägigen Aktion 
lernten die Kinder Mitte April die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten in 
altersgemäßer Form hautnah kennen. 
Angereist mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln wurden wir im Hotel 
Kolping herzlich willkommen gehei-

ßen. Unsere Programmpunkte waren 
das Landhaus, das Schlossmuseum, 
die Altstadt, die Voest-Alpine, der Bo-
tanischen Garten, die Grand Garage, 
das Rathaus, uvm. Das Highlight war 
für alle Schüler die Schifffahrt an der 
Donau in der Morgensonne und das 
Ars Electronica Center.
Abends durften wir im Theater des 
Kindes das Stück "Sherlock Holmes" 
ansehen.

Schule am Ball

Zum dritten Mal nimmt die VS Wei-
bern auch heuer wieder am Fußball-
projekt des ÖFB,  (Oberösterreichi-
schen Fußballverband) „Schule am 
Ball“ teil. Dabei werden Kinder für 
Bewegung und Ballsport begeistert 
und die Nachwuchsarbeit der Fuß-
ballvereine unterstützt. Alle Kinder 
der Schule waren begeistert bei den 
Trainingseinheiten dabei, die unter 
der Leitung eines OÖFV-Trainers 
gemeinsam mit dem Lehrpersonal 

durchgeführt wurden. Der 
Abschluss des Projekts er-
folgt beim Volksschulcup 
am 7. Juni am Fußballplatz 
in Grieskirchen, wo viele 
Teams aus den Volksschulen 
des Bezirkes gegeneinander 
antreten und das Erlernte in 
der Praxis anwenden kön-
nen. Unsere 4. Klasse wird 
sich dieser sportlichen Her-
ausforderung stellen.
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Freiwillige Radfahrprüfung

Lehrreicher Ausflug für SchülerInnen der Volksschule Weibern

Die SchülerInnen der 3. und 4. Klasse 
der Volksschule Weibern erlebten im 
März einen spannenden Lehrausgang 
zur MKW in Weibern. Bei dieser Be-
triebsbesichtigung lernten die Kinder 
viel Wissenswertes über die Metall-
verarbeitung und Kunststofftechnik.
Die SchülerInnen waren fasziniert 
von den modernen Maschinen, Com-
putern, Robotern und Staplern, die 
in der MKW verwendet werden. Sie 
hatten die Gelegenheit, hautnah mit-
zuerleben, wie Metalle bearbeitet und 
Kunststoffe verarbeitet werden. Der 
Firmenchef Karl Niederndorfer und 
seine Mitarbeiter erklärten den Kin-
dern geduldig die verschiedenen Pro-
zesse und beantworteten ihre neugie-

rigen Fragen.
„Es war unglaublich interessant zu 
sehen, wie Maschinen und Compu-
ter zusammenarbeiten, um Produkte 
herzustellen", sagte eine aufgeregte 
Schülerin nach dem Besuch. „Beson-
ders die Roboter haben mich beein-
druckt. Sie können so präzise arbei-
ten!"
Nachdem die SchülerInnen eine Men-
ge neues Wissen und viele Eindrücke 
gesammelt hatten, wurde der Lehraus-
gang mit einer von der MKW gespon-
serten Abschlussjause und Getränken 
abgerundet. 
Der Lehrausgang zur MKW in Wei-
bern war zweifellos eine Bereiche-
rung für die SchülerInnen der Volks-

schule Weibern. Er ermöglichte es 
ihnen, ihre Begeisterung für Techno-
logie und handwerkliches Geschick 
zu vertiefen. Solche Erfahrungen tra-
gen dazu bei, das Interesse der Schü-
lerInnen an naturwissenschaftlichen 
und technischen Themen zu wecken 
und zu fördern.

Die Kinder der 4. Klasse begannen 
ihre Verkehrserziehung in der ersten 
Klasse, als sie als junge Fußgänger 
auf ihrem Schulweg die Verkehrsre-
geln lernten. Diese Ausbildung wird 
in der 4. Klasse fortgesetzt, und wir 
begannen mit diesem Thema gleich 
nach Weihnachten. Die Kinder waren 
fleißig in der Theorie und lernten mit 
vollem Einsatz, die für sie relevanten 
Verkehrsregeln für ihre theoretische 
Radfahrprüfung und ihre zukünfti-
gen Radausflüge. In der Theoriearbeit 

wurden wichtige Verkehrszeichen 
und die wichtigsten Regeln, wie die 
Rechtsregel und die Begegnungsre-
gel, in verschiedenen Verkehrssituati-
onen behandelt. Wichtige Schritte und 
Manöver nach rechts und links wur-
den zuerst zu Fuß und dann in einem 
Probezyklus mit Herrn Lettner von 
der Polizei in Haag/H. geübt. Herr 
Wolfgang Schmid, Radfahrbeauftrag-
ter der Gemeinde Weibern, schenkte 
den Kindern einen Gutschein für ein 
Eis in der Jausenstation Malvent und 

Schmetterlingsprojekt

Gemeinsam mit Frau Regina Roitinger durften die Schüler der vierten Klasse am Schmetterlingsprojekt teilnehmen. 
Nach einer sehr informativen Theorieeinheit, in der die Kinder verschiedene einheimische Schmetterlingsarten ken-
nenlernen durften, ging es hinaus in die Natur, wo sie erfuhren, in welcher Umgebung sich Schmetterlinge besonders 
wohlfühlen und was sie zum guten Gedeihen brauchen.
Mit Blumen, Blättern und kleinen Ästen gestalteten sie auch Fantasieschmetterlinge, die sie an Bäumen befestigten. Ob 
diese wohl einige Spaziergänger entlang der Trattnach entdecken konnten?

ein Lichterset, um ihre zukünftigen 
Radtouren sicherer zu machen. Vielen 
Dank dafür! Im Gegenzug zeichneten 
die Kinder tolle Bilder von sich selbst 
auf ihren Fahrrädern. Die Schulkin-
der beeindruckten bei ihrer Prüfung 
durch ihre Geschicklichkeit auf dem 
Rad und durch ihre genaue Kenntnis 
der Verkehrsregeln. Stolz nahmen 
diese ihren Radfahrausweis von den 
Polizeibeamten und die gespendeten 
Wimpel, Süßigkeiten und Saft von der 
Raiffeisenbank entgegen.
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Es tut sich was...im Büchereiteam!

Neuzugang:
Das Büchereiteam freut sich sehr, 
dass Sabine Wastlbauer seit Beginn 
des Jahres Teil unseres Teams ist und 
sich motiviert und voll Freude ein-
bringt. Willkommen!

Umstrukturierung der Leitung:
Nach 15 Jahren in der Leitungsfunk-
tion hat Irene Roitinger bekannt-
gegeben, die alleinige Leitung der 
Gemeindebücherei zurücklegen zu 
wollen. Nach einer intensiven Aus-
einandersetzung mit verschiedenen 
Leitungsmöglichkeiten entschied sich 
das Team im Rahmen eines Coachings 
dafür, künftig die Leitung in Form ei-
nes Leitungsteams zu realisieren. Die-
ses besteht aus Irene Roitinger, Katrin 
Finker, Elisabeth Mitterlehner und 
Sabine Wastlbauer und hat Anfang 
März seine Tätigkeit aufgenommen. 
Wir freuen uns, dass Irene uns auch 
weiterhin mit ihrem großen Wissen 
und Erfahrungsschatz bereichert und 
uns so die Gestaltung und Leitung der 
Gemeindebücherei hoffentlich auch 
die nächsten Jahre gut gelingt.

ABSAGE
Der Baby- und Kinderbasar/Bücherflohmarkt, der für

21. September 2024
geplant war, muss leider abgesagt werden.

Danke!
Nach 14 Jahren engagierter Tätigkeit 
für die Gemeindebücherei hat Andrea 
Furtner sich entschieden mit Anfang 
April aus dem Team auszuscheiden. 
Wir möchten uns im Namen aller ganz 
herzlich für all die Zeit, Ideen und 
Energie bedanken, mit der Andrea in 
den vielen Jahren für die Gemeinde-
bücherei gewirkt hat, unter anderem 
durch die Organisation des Baby-/Bü-
cherbasars, das Abdecken der Jugend- 
und Fantasy-Literatur und das ver-
lässliche Ausüben der Ausleihdienste 
an zahlreichen Sonntagen!

Ebenfalls aus dem Team ausgeschie-
den ist Monika Mittermayr – nach 
unglaublichen 30 Jahren Einsatz für 
die Gemeindebücherei: in vielen Be-
reichen, von Ausleihdiensten über 
Veranstaltungsorganisation, vor al-
lem aber als Verbindungsgsperson zur 
Gemeinde, war Monika in dieser Zeit 
eine große Bereicherung für das Team 
und wesentlich für das Gedeihen der 
Bücherei. Für diesen Einsatz möchten 
wir uns bedanken und wir freuen uns, 
dass wir uns auf der Gemeinde auch 
weiterhin mit Büchereibelangen an 
dich wenden dürfen!

Mitteilung der FF Weibern

In der Vergangenheit ist es leider im-
mer wieder dazu gekommen, dass 
Fahrzeuge die Feuerwehrausfahrt ver-
stellen. Daher möchte die Freiwillige 
Feuerwehr Weibern nochmal an die 
Bevölkerung appellieren, den Platz 
vor dem Feuerwehrhaus freizuhalten! 
Es ist in Erinnerung zu rufen, dass 
laut StVO Feuerwehrausfahrten zu je-
der Zeit freigehalten werden müssen. 
Daher ist das Abstellen von Fahrzeu-
gen dort grundsätzlich verboten.

Abfall OÖ App
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Union Frühschoppen im Rahmen des „Bike The Lies“

Spezerei

Am Christi Himmelfahrt-Wochenende hat die Weiberner Gemeindebevölkerung erneut gezeigt, wie gern sie Veranstal-
tungen jeglicher Art besucht. Die dritte Auflage des „Bike The Lies“ Radrennen mit einen Teilnehmerrekord von 242 
StarterInnen fand am 12. Mai statt und die Rückmeldung zahlreicher RennläuferInnen galt der guten Atmosphäre bei der 
Siegerehrung im neuen Sportzentrum. Das traumhafte Wetter sorgte für einen regelrechten Besucheransturm, der durch 
das Zusammenspiel aller Sektionen der Union Weibern bewältigt werden konnte. So wurden mehr als 700 Personen 
durch die vielen helfenden Hände mit Hendl, Schnitzel, Pommes, Würstl und Pizza verköstigt. Durch die Kooperation 
mit der Brauerei Grieskirchen standen genügend Getränke jeglicher Art zur Verfügung. Die Union Weibern bedankt sich 
bei allen, die zum guten Gelingen des Frühschoppens beigetragen haben. Der erwirtschaftete Reinerlös wird für den 
Neubau des Sportzentrums verwendet.
Die Ergebnislisten und zahlreiche Fotos des FotoClub Weibern sind auf www.haager-lies.bike einzusehen.

Wir laden wieder zum traditionellen Sommerfest ein. Gemeinsam wollen wir 
noch einen gemütlichen Nachmittag verbringen, ehe sich die Spezerei wieder 
in die Sommerpause verabschiedet.

SOMMERFEST
12. JULI 2024

15:00-18:00

Dieses Jahr ganz im Motto „La dolce vita“, wollen wir im italienischen Stil fei-
ern und freuen uns, euch mit folgenden Köstlichkeiten verwöhnen zu dürfen:
• selbstgemachter Pizza
• Nudelgerichten
Alles, was das italienische Herz begehrt und natürlich vieles mehr. Wie immer 
mit viel Spezerei-Liebe zubereitet.
Wir freuen uns, wenn ihr viel Hunger, Durst und gute Laune mitbringt.
Weiter geht’s dann nach der Sommerpause wieder am 20. September mit unserem Cafè&Frischemarkt.
Flyer mit weiteren Öffnungsterminen liegen wieder in der Spezerei auf.
Ciao! Euer Spezerei Team

Blutspenden

• Aperol
• Prosecco 
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Zweifache Auszeichnung für das Katholische Bildungswerk Weibern

Hausflohmarkt im Pfarrheim

Bei der Jahrestagung der Treffpunkte des Katholischen Bildungswerks (KBW) am 6. April 2024 im Bildungshaus 
Schloss Puchberg wurde der Preis für Wirksamkeit und Lebensnutzen verliehen. Unter den acht prämierten Projekten 
finden sich zwei Projekte des KBW-Weibern.

Projekt „Gemma Demokratie“:

Projekt „Treffpunkt Radweg“: 

Das Projekt „Gemma Demokratie“ 
wurde im wahrsten Sinn des Wortes 
mit Gehen in Verbindung gebracht. 
Auf einem Stationenweg konnte man 
sich mit unterschiedlichen demokra-
tiepolitischen Themen auseinander-
setzen. Entscheidend war für die Jury, 
dass diese Veranstaltung weiterwir-
kende Impulse setzte. So wurde zum 
Beispiel ein Ansuchen an die Gemein-
de gestellt, eine Gedenkstätte für die 

Opfer des Nationalsozialismus der 
Gemeinde Weibern zu errichten, um 
eine Gedächtniskultur des Friedens 
zu etablieren. In Zusammenarbeit mit 
der Gemeindebücherei Weibern liegt 
dort eine Bücherliste mit entlehnba-
ren Sachbüchern zum Thema Demo-
kratie auf und unser Maskottchen, das 
Demokra-Tier „Frieda“ macht weiter 
Werbung für das Kinderbuch „Wer 
tanzt schon gern allein“. 

Prämiert wurden auch die KBW-
Teams der Region Gaspoltshofen/
Kallham mit ihrem gemeinsamen 
Projekt: „Treffpunkt Radweg – 
KBW-Stationen an der Haager Lies“. 
Auf der Trasse des „Haager Lies 
Radwegs“ haben sie ein abwechs-
lungsreiches Programm für Jung und 
Alt auf die Beine gestellt.  Dabei hat 
das KBW-Weibern eine von den drei 
Stationen entlang des Radwegs beim 
Ausflugslokal „Malvent“ gestaltet.  
Es wurde das Projekt „Gemma De-
mokratie“ vorgestellt und das Demo-
kratiequizz angeboten. Weiters wurde 
Werbung für das Klimaticket und die 
Förderung von Falträdern gemacht. 
Von der Jury wurde der Vernet-
zungscharakter hervorgehoben, das 
„über-den-eigenen- Kirchturm-hin-
aus-Denken“ solle bestehen bleiben. 
Auch das Aufgreifen des Mobilität-
saspekts sei in Zeiten wie diesen sehr 
wichtig. 
Wir freuen uns sehr über die beiden 
Preise. 

Hausflohmarkt mit Kaffee und Ku-
chen im Pfarrheim
Am Freitag, 5. Juli von 14:00 - 18:00 
Uhr, anschließend gemütlicher Aus-
klang.
Bis Ende Juli muss die Übersiedelung 
ins neue Pfarrzentrum abgeschlossen 
sein. 
Für manche Dinge wird es keine 
Verwendung mehr geben. Nachdem 
außerdem die Brüder unseres verstor-
benen Pfarrers Andlinger viele seiner 
Bücher, Schallplatten, … nicht ver-
wahren möchten, hat sich der Pfarr-
gemeinderat entschlossen zu einem 
Hausflohmarkt einzuladen. 

Angeboten werden: Bücher, Schall-
platten, Ziergegenstände, Koch- und 
Speisegeschirr, Tischwäsche, Bilder, 
Fotoapparate, Diaprojektor, …
Kaffee und Kuchen werden den Nach-
mittag versüßen.

Time to say goodbye …
Im Anschluss an den Flohmarkt 
wird beim gemütlichen Beisammen-
sein Gelegenheit sein sich über Er-
innerungen auszutauschen und sich 
vom Pfarrheim „zu verabschieden“. 
Eingeladen sind insbesondere alle 
„Pfarraktivisten“ die in den vergange-
nen Jahrzehnten das Pfarrheim belebt 
und genutzt haben. 
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Gesunde Osterjause

Jubelsonntag mit Pfarrfest

Mitte Juni steht uns ein sehr musikalisches Wochenende bevor. Erstmals unter 
der Stabführung von Clemens Roitinger laden wir herzlich zur Marschwer-
tung am Samstag, 22. Juni um ca. 18:00 Uhr in Waizenkirchen ein. Bereits 
am Nachmittag ist unsere Jugendkapelle bei „Jugend+Kreativ“ im Einsatz. Am 
Sonntag, 23. Juni dürfen wir dann den Frühschoppen beim Bezirksmusikfest 
in Pattigham bestreiten. Wir freuen uns über bekannte Gesichter und Fans aus 
Weibern.

Marschwertung

Der Pfarrgemeinderat lädt die gesamte Pfarrbevölkerung zum Mitfeiern herzlich ein!

Sonntag, 16. Juni 2024
Treffpunkt: 9:45 Uhr am Dorfplatz

Gemeinsamer Festzug in die Pfarrkirche
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Bischofsvikar Wilhelm 
Vieböck, musikalische Gestaltung durch den Firmchor.

Beim anschließenden Pfarrfest ist mit Schnitzerl, einem 
vegetarischen Gericht, Pommes, Kaffee, Kuchen, … für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt! 

Das Jungscharleiterteam wird mit einem abwechslungs-
reichen Kinderprogramm auch die jungen Gäste gut un-
terhalten

Am 21. März durfte das Team der 
Kinderfreunde die Kinder und Leh-
rerinnen der Volksschule Weibern 
mit einer gesunden Osterjause über-
raschen. Es gab verschiedene beleg-
te Brote und viel Obst und Gemüse. 
Jedes Kind bekam auch ein Osterei 
und eine kleine süße Überraschung. 
Wir freuten uns über die strahlenden 
Kinderaugen.

Mitglied werden

Mit deinem Mitgliedsbeitrag unter-
stützt du unsere Arbeit!
Wir engagieren uns für eine Ge-
sellschaft, die Kinder und Familien 
stärkt. Sie sollen ihr Leben in die ei-
genen Hände nehmen können und die 
Welt nicht nur mit den eigenen, son-
dern auch mit den Augen der Anderen 
sehen.
Du erhältst für deine Mitgliedschaft 
ein herzliches Dankeschön, die Zei-
tung der Kinderfreunde und bei man-
chen Angeboten gibt es Ermäßigun-
gen, auch über Weibern hinaus.

Du unterstützt damit die ehrenamtli-
che Arbeit in deiner Ortsgruppe.

Das Team der Kinderfreunde Weibern 
würde sich über eure Unterstützung 
und aktive Mitarbeit sehr freuen.
Für mehr Infos könnt ihr euch gerne 
jederzeit melden:
Christine Hoffmann 06641241426,
Jessica Harrisberger 06765614132,
Merima Haskic 06504302499,
Martina Mohr 069911052267
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Statistik Austria: Konsumerhebung 2024/2025 startet 

Wieso teilnehmen?
Die Ergebnisse der Konsumerhebung 
fließen in viele wichtige sozialpoli-
tische Entscheidungen ein, die das 
Leben von uns allen betreffen. Denn 
sie liefern wesentliche Erkenntnis-
se über die Lebenssituation und das 
Konsumverhalten von Haushalten in 
Österreich. So sind die Ergebnisse 
etwa maßgeblich für die Zusammen-
stellung des „Warenkorbes“ des Ver-

braucherpreisindex, der ein Maßstab 
für die allgemeine Preisentwicklung 
oder Inflation in Österreich ist.

Was ist zu tun?
1. Beantwortung des ersten Fragebo-
gens persönlich mit einer Erhebungs-
person
2. 14 Tage Haushaltsbuchführung, 
wahlweise auf Papier oder online
3. Beantwortung des zweiten Frage-
bogens
Wir bitten die ausgewählten Haushal-
te sehr herzlich um ihre Teilnahme 
und sind bemüht, diese so angenehm 
wie möglich zu gestalten:
• Die Mitarbeit ist freiwillig und wird 
mit einem 50-Euro-Einkaufsgutschein 
honoriert, der alternativ auch für ein 
österreichisches Naturschutzprojekt 
der Bundesforste zur Moorrenaturie-
rung gespendet werden kann.
• Die Führung eines Haushaltsbuches 
verschafft einen guten Überblick über 
die täglichen Ausgaben.
• Die Eintragungen ins Haushaltsbuch 
können bequem online auf PC, Tablet 
oder Smartphone vorgenommen oder 
traditionell in ein Papierhaushalts-
buch eingetragen werden.

Datenschutz
Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen über die Gesellschaft 

und Wirtschaft Österreichs. Daten-
schutz und Geheimhaltung haben da-
bei oberste Priorität und unterliegen 
strengen gesetzlichen Regelungen. 
Darüber hinaus können Sie darauf 
vertrauen, dass Ihre Angaben aus-
schließlich statistischen Zwecken die-
nen.
Nähere Informationen finden Sie in 
der Datenschutzinformation für die 
Konsumerhebung 2024/25.

Praktische Hinweise
Für eine rasche und genaue Beant-
wortung einiger Fragen kann es sinn-
voll sein, Unterlagen, etwa über regel-
mäßige Ausgaben (z. B. für Wohnen, 
Energie, Versicherungen), zur Hand 
zu haben. Während der 14-tägigen 
Haushaltsbuchführung hilft Ihnen das 
Sammeln von Kassabelegen alle Aus-
gaben vollständig aufzuzeichnen.

Haben Sie noch Fragen?
Das Erhebungsteam beantwortet Ih-
nen gerne Ihre Fragen zu dieser Erhe-
bung:
Telefon: (01) 71128 8967 (Mo‒Fr 
9:00‒15:00 Uhr)
E-Mail: konsum-online@statistik.
gv.at
Weitere Informationen zur Konsu-
merhebung 2024/25 finden Sie unter 
https://www.statistik.at/konsum.

Ab April 2024 werden private Haus-
halte zu Lebensstandard und Konsu-
mausgaben befragt

Wien (OTS) – Wie viel geben Men-
schen in Österreich fürs Wohnen aus, 
wie viel für Lebensmittel, Bekleidung, 
Freizeit, Mobilität, Gesundheit und 
Bildung? Alle fünf Jahre befragt Sta-
tistik Austria gestaffelt über ein Jahr 
österreichweit rund 7 000 ausgewählte 
Haushalte zu ihren Konsumausgaben 
und ersucht sie, zwei Wochen lang ein 
detailliertes Haushaltsbuch zu führen. 
Die aktuelle Erhebung startet im April 
2024, erste Ergebnisse werden 2026 
präsentiert.

Schutz vor Fahrrad-Diebstahl - Tipps zur Fahrradsicherheit

• Ansperren statt absperren.
Sperren Sie Ihr(en) Fahrrad(rahmen) 
an einem festen Gegenstand an.
• Niemals nur Vorder- oder Hinter-
rad absperren.
• Auch Kellerabteile/Fahrradkel-
ler schützen nicht ausreichend vor 
Diebstahl.
Auch hier gilt: ansperren statt absper-
ren
• Bewahren Sie alle abnehmbaren 
Komponenten (FR-Beleuchtung, 

FR-Computer, Akku,…) getrennt 
vom Fahrrad sicher auf.
• Im Falle eines Diebstahls benötigt 
die Polizei:
- Daten des Fahrrades
- Rahmennummer
- Lichtbilder vom Fahrrad
• Bei hochwertigen Fahrrädern 
wird eine Versicherung empfohlen.
- Original Rechnung aufbewahren
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Generationsfest Wir suchen dich

Informationen

Projekt „Behindertenberatung von A - Z“ für den Bezirk Grieskirchen

Machen Sie den 1. Schritt
Der OÖ. KOBV hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht nur be-
hinderten Menschen, zu ihrem Recht 
zu kommen, sondern auch ihre An-
sprüche nutzen zu können.
Ziel des Projektes ist die berufliche 
Integration und soziale Absicherung 
von Menschen mit Behinderung.
Die Zielgruppe sind Menschen mit 
Behinderung im berufsfähigen Alter 

(15 – 65 Jahre) und deren Angehörige.
Wenn Sie gesundheitliche Einschrän-
kungen und deswegen Probleme ha-
ben, Ihre Arbeit zu behalten oder eine 
zu finden, wenden Sie sich an uns. Es 
kann vieles in Kürze telefonisch, per 
Mail, aber auch vor Ort in jeder Be-
zirkshauptstadt geklärt werden.
Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, 
Medizinische oder berufliche Reha-

bilitation, Umschulungen, Zuschüsse 
und Förderungen, und vielem mehr.
Beratungstermine, die in der Arbei-
terkammer Grieskirchen stattfinden, 
können unter der Telefonnummer 
0732 656361 vereinbart werden.
Die Beratungen sind kostenlos.
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